
Ancestral Quest und FamiliySearch 

Ancestral Quest (AQ) ist das Nachfolgeprogramm von 

PAF2 bis PAF5. Es wurde teilweise vom selben Team 

erstellt und ist in der jeweils letzten Version voll mit 

FamilySearch (FS) kompatibel was bedeutet, dass 

Daten sowohl von AQ nach FS, als auch umgekehrt 

online ausgetauscht werden können.  

Anfänglich war FS gegen die Verwendung eigener 

Genealogieverwaltungsprogramme auf dem eigenen 

Computer und hat dies nicht unterstützt, mittlerweile 

befürwortet aber FS diese Vorgangsweise wieder und 

im Support wird auch Hilfe geleistet. 

Seit Ende November ist eine neue Version von AQ die 

Version 16 zum Herunterladen bereit, die Vollversion 

kostet etwa 30$. Bis Ende 

Dezember ist bereits die 3. 

Aktualisierung erhältlich und auch 

notwendig, um eine einwand-

freie Funktion der gegenseitigen 

Kommunikation sicher zu stellen. Diese häufige 

Aktualisierung ist notwendig, da FS sehr häufig das 

Programm und damit auch die Kommunikation 

verändert. Einiges davon ist eine Verbesserung, vieles 

ist unverständlich oder sogar ein Rückschritt (wie 

Normdaten und Normortsbezeichnungen). 

Wenn jemand noch die alte Version AQ15 benützt 

gibt es Probleme seine Daten nach FS zu senden, 

oder es ist sogar unmöglich. 

FamilySearch 

FS hat nun die Normierung der Datumsschreibweise 

und der Ortsbezeichnungen komplettiert. So muss 

nun nicht nur mehr beim Einreichen diese 

Bezeichnungen mit den Vorstellungen von FS über-

einstimmen oder übereinstimmend gemacht werden, 

sondern es müssen alle bisher eingereichten 

Personendaten verbessert werden.  

Für alle im Tempel „erledigten“ Personen ist dies 

nicht mehr notwendig, ABER wenn jemand noch 

offene Tempelverordnungen (auch jene, die für die 

Tempel freigegeben wurden) in seiner Tempel-

verordnungsliste hat, müssen die Bezeichnungen in 

die normierte Form gebracht werden.  

Wir haben nach dem Tod von Sw. Dominik ihre etwa 

5000 Personendaten in einer Großaktion der 

Gemeinde nach FS übermittelt und für die Tempel-

arbeit eingereicht. Davon sind etwa 2500 schon 

„erledigt“.  

Bei dem Rest dieser Personen fehlt nur noch die letzte 

Verordnung und die wurde jetzt bei etwa 2000 

Namen als „nicht verfügbar“ markiert, was die 

Durchführung verhindert. Der Grund ist jener, dass zu 

dieser Zeit in der Sw. Dominik die Daten aus den 

Matriken erfasst hat „Österreich“ als „Oesterreich“ 

eingereicht werden musste. Mittlerweile besteht 

aber FS auf dem „Ö“ statt dem „Oe“. Das „Oe“ hat 

zwar für Taufe, Konfirmation, etc. gereicht, für die 

letzte Verordnung jetzt aber nicht mehr. Ein 

amerikanischer Computer erwartet von lebenden 

Menschen, dass bei all den betreffenden Personen-

daten die „Oe“ in „Ö“ von Hand aus ausgebessert 

werden?!?!  

Versuche diese Änderung vom Programm aus 

durchführen zu lassen (was an sich eine Kleinigkeit 

wäre) wurden beim Support im Keim erstickt…… 

Conclusio: 

1. Nachsehen, welche Version von AQ auf dem eigenen Computer installiert 

ist, siehe Bild rechts. Sollversion am 28.12.2019:  AQ16 Build3  

2. Bei FS anmelden und Nachsehen welchen Status die Personen in der 

eigenen Tempelverordnungsliste haben und wenn es wenige „nicht verfügbar“ (weißes Quadrat) gibt, diese 

wenigen von Hand aus korrigieren, um den Erlösungsprozess nicht zu behindern. Aber bitte bald, niemand weiß 

was noch an Hindernissen „erfunden“ wird. 


